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Hygienekonzept für den Schachklub Mering in 
der Kolping-Kulturwerkstatt (KKW) 

Ausstattung der KKW / Spielraumes 
 
a) Hygieneeinrichtungen 

Es wird ausreichend Möglichkeit zur Handhygiene bereitgestellt. Sanitärräume sind mit 
Flüssigseife und Einmalhandtücher ausgestattet. Zusätzlich werden Desinfektionsmittel 
im Gang und im Schachraum bereit gestellt. 
 
b) Reinigung 

Die Reinigung der Tisch-Oberflächen und Armlehnen der Stühle wird zu Beginn des 
Spielabends, bei besonderer Kontamination auch anlassbezogen während des 
Trainings durchgeführt. Zur Vermeidung von Infektionen trägt auch das regelmäßige 
Reinigen von Türklinken und Handläufen bei.  
 
c) Sicherstellung der Mindeststände 

Auf dem Weg in den Schachraum ist das Tragen einer Mund-Nase-Bedeckungen 
zwingend erforderlich. Im Schachraum ist der Mindestabstand zwischen den Spielern 
immer einzuhalten. Um dies sicherzustellen, ist eine Einzeltisch-Aufstellung zwingend 
vorgesehen. Für Tische und Stühle wurden Bodenmarkierungen angebracht. Mit diesen 
Markierungen sind die Mindestabstände gewährleistet. Es ist nicht gestattet, während 
des Spiels Stühle oder Tische zu verschieben. Beim Hinsetzen oder Aufstehen ist ein 
Verschieben der Stühle unumgänglich, jedoch ist sicherzustellen, dass danach die 
Stühle wieder am vorgesehenen Platz stehen. Pro Tisch ist nur ein Brett mit maximal 
zwei Spielern zulässig. Weiteren Personen müssen mindestens den Sicherheitsabstand 
einhalten. 
 
Wird der Tisch verlassen, ist das Tragen einer Mund-Nase-Bedeckungen obligatorisch. 
 
d) Größe und Ausstattung des Schachraumes 

Um die einzuhaltenden Mindestabstände zu gewährleisten, dürfen maximal acht Tische 
aufgebaut werden. Somit dürfen maximal 16 Mitgliedern an einem Spielabend 
anwesend sein. Zur besseren Planung ist eine Anmeldung per E-Mail  für jeden  
Trainingsabend gewünscht. 
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f) Lüften der Räume 

Vor dem Veranstaltungsbeginn muss von dem Schlüsselinhaber mindestens 10 
Minuten stoßgelüftet werden. Während des Trainingsabend ist von dem 
Schlüsselinhaber oder anwesenden Mitgliedern zu jeder vollen Stunde für 10 Minuten 
zu lüften. In den warmen Sommermonaten ist, wenn möglich, auf eine Dauerlüftung 
umzustellen. Bei Turnieren wird zu Turnierbeginn der Lüftungszyklus festgelegt. Bei 5 
Minuten Blitz wird nach jeder fünften Runde eine 10-minütige Lüftungspause eingelegt, 
bei Schnellturnieren nach jeder zweiten Runde. (Entfällt bei Dauerlüftung). 
Regelmäßiges Lüften dient der Hygiene und fördert die Luftqualität, da in 
geschlossenen Räumen die Anzahl von Krankheitserregern in der Raumluft steigen 
kann. Durch das Lüften wird die Zahl möglicherweise in der Luft vorhandener 
erregerhaltiger, feinster Tröpfchen reduziert. 
 
g) Anwesenheitsliste 

Um die Anwesenheit für jeden Übungsabend zu protokollieren, wird eine 
Anwesenheitsliste ausliegen. Jedes Mitglied ist verpflichtet sich bei jedem Trainings in 
die Liste einzutragen. Die Listen werden vom Vorstand verwaltet und nach den vom 
Gesetzgeber vorgegebenen Speicher-Fristen gemäß den DSGVO Richtlinien 
vernichtet.  
 

Verhalten für Mitglieder und Gäste 
 

• Händewaschen (mit Seife für 20-30 Sekunden) oder Händedesinfektion vor 
Betreten des Schachraums 

• Desinfektion mit den bereitgestellten Desinfektionsmitteln zu Beginn einer jeden 
Partie bei wechselnden Gegnern 

• Eintragen in die Anwesenheitsliste 

• Immer den Mindestabstand einhalten 

• Einhalten der Husten- und Nies-Etikette (in die Armbeuge husten oder niesen) 

• Kein Körperkontakt. Aufgabe der Partie durch Umlegen des Königs signalisieren. 
Kein Händeschütteln. 

• Reduktion der verbalen Kommunikation am Schachbrett auf ein absolutes 
Minimum. Remisangebot durch ein gekreuzte Arme signalisieren. 

• Beim Betreten und Verlassen des Schachraums und beim Aufstehen vom 
Schachtisch gilt die Maskenpflicht 

• Türgriffe, Lichtschalter etc. nach Möglichkeit nicht mit der Hand betätigen, besser 
z.B. mit dem Ellenbogen 

• Gegenstände wie Stifte, Schreibunterlagen selbst mitbringen. Der Verein stellt 
nur noch Einmalprodukte wie Partieformulare, Turniertabellen und 
Mannschaftsmeldungen 

• Bei der Toilettennutzung besteht Maskenpflicht; es sind nur zwei Personen 
gleichzeitig im Toilettenbereich erlaubt 

• Verpflegung (Kaffee, belegte Semmeln) wird bis auf weiteres nicht mehr 
angeboten. 

• Bei spezifischen Krankheitszeichen (z.B. Fieber, trockener Husten, 
Atemprobleme, Verlust Geschmacks-/Geruchssinns, Hals- und 
Gliederschmerzen, Übelkeit/Erbrechen, Durchfall) unbedingt zuhause bleiben! 
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Dies gilt auch für Personen, die Kontakt zu einer infizierten Person binnen der 
letzten 14 Tage hatten oder einer sonstigen Quarantänemaßnahme unterliegen 

• Im Verdachtsfall und Auffälligkeiten (z.B. Husten) kann durch ein anwesendes 
Vorstandsmitglied oder dem Schlüsselbeauftragten ein Mitglied an diesem Abend 
verpflichtend aufgefordert werden, die KKW zu verlassen. 

• Suchtmittel, die einen vermehrten Ausstoß von Aerosolen hervorrufen (z.B. 
Schnupftabak) sind nicht mehr gestattet. 
 

Personen mit einer Vorerkrankung 
 
Personen mit Vorerkrankungen bzw. deren Erziehungsberechtigte müssen eine 
individuelle Risikoabwägung vornehmen. Dabei muss eigenverantwortlich über eine 
Teilnahme am Schachabend entschieden werden. Dies gilt insbesondere für: 

 
• Personen mit Vorerkrankungen, insbesondere des Atmungssystems, 

Herzkreislauferkrankungen, Diabetes mellitus, Erkrankungen der Leber oder 
Niere 

• Personen deren Immunsystem durch Medikamente, eine Chemo- oder 
Strahlentherapie geschwächt ist 

• Personen mit Schwerbehinderung 

• Personen, bei denen derartige Konstellationen im häuslichen Umfeld bestehen 
 
 

 

Verstöße gegen das Hygienekonzept 
 
Dieses Hygienekonzept ist für alle anwesenden Personen während des gesamten 
Trainingszeitraums ohne Ausnahmen verpflichtend. Sollten Verstöße auftreten, können 
anwesende Vorstandmitglieder oder Schlüsselinhaber einmalig eine Ermahnung; im 
Wiederholungsfall einen Ausschluss für diesen Trainingstag aussprechen. Bei besonders 
schweren Verstößen kann der Gesamtvorstand im Nachgang weitergehende Sanktionen 
verhängen. 
 
 
 
Mering, 16. Juni 2020 
 
 
 
Johann Müller-Zurlinden 
1. Vorstand 
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